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Fehmarnbelt-Querung: 

Es muss endlich eine Gesamtrechnung auf den Tisch! 
 

 

Zur Kritik des Bundesrechnungshofes an den Kosten der Fehmarnbelt-Querung sagt 

der verkehrspolitische Sprecher der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Andreas Tietze: 

 

Die erneute Kritik des Bundesrechnungshofes an den gestiegenen Kosten der 

Fehmarnbelt-Querung zeigt: Großprojekte sind immer teurer als ursprünglich geplant. 

Die Kosten für den Standstreifen sind hierbei nur die Spitze des Eisberges. 

 

Unsere Forderung ist nach wie vor: Es muss endlich eine Gesamtrechnung des Projek-

tes Fehmarnbelt-Querung auf den Tisch gelegt werden! 
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